
 
 

 
 

 

 

Informationen aus der Gastroenterologie  

Hamburger Pilotprojekt 

Vorbildliche Versorgung für Menschen 
mit chronisch entzündlichen Darmerkrankungen 

(13.11.12) „Die Versorgung von Patienten mit chronisch entzündlichen 
Darmerkrankungen (CED) lässt in der Breite nach wie vor zu wünschen übrig“, erklärt Dr. 
Bernd Bokemeyer, der CED-Experte im Berufsverband der niedergelassenen 
Gastroenterologen (bng). „Ein Hamburger Pilotprojekt demonstriert zurzeit, wie eine gute 
Betreuung dieser in ihrer Lebensqualität nachhaltig beeinträchtigten Menschen in einem 
durchdachten Konzept realisiert werden kann.“ 

„Zwischen dem Auftreten erster Symptome und der Diagnose vergehen im Schnitt zwei Jahre“, 
erklärt Dr. Stefanie Howaldt, die medizinische Leiterin des Hamburgischen Forschungsinstituts 
für CED. „In dieser Zeit kann es bereits zu irreversiblen Schäden des Verdauungstraktes 
kommen. Ein beträchtlicher Teil der Patienten erhält zudem eine unzureichende medikamentöse 
Versorgung.“ 

Um dies zu ändern, haben sich Hausärzte und Gastroenterologen aus Praxen und Kliniken der 
Hansestadt zusammengeschlossen. Sie haben Versorgungsebenen in einem dreistufigen 
Schema definiert, das an dem Schweregrad der Beschwerden ausgerichtet ist. Die Patienten 
werden nach standardisierten Versorgungspfaden ihren körperlichen Befunden entsprechend 
behandelt. 

„Durch die frühzeitige konsequente Umsetzung der bestehenden Therapieleitlinien können wir 
den Patienten einen Großteil ihrer Lebensqualität zurückgeben und potentiellen Spätfolgen 
präventiv entgegenwirken“, ist Howaldt überzeugt. „Zudem können wir unnötige Therapiekosten, 
lange Liegezeiten im Krankenhaus und Operationen verhindern. Schlussendlich werden die mit 
diesen Erkrankungen verbundenen erheblichen volkswirtschaftlichen Kosten durch weniger 
Arbeitsunfähigkeitszeiten und Frühberentungen gesenkt.“ 

 
Angebot an die Redaktionen: Wir bieten kompetente Gesprächspartner zu den Themen 
Darmkrebs, Hepatitis, Morbus Crohn und allen anderen Erkrankungen des 
Verdauungstraktes. Die Mitglieder des Berufsverbandes engagieren sich mit zahlreichen 
Projekten zur Versorgungsforschung für die Verbesserung der Behandlungsqualität der 
Patienten. Es gibt umfangreiche Datenerhebungen zu Darmkrebs, Hepatitis und chronisch 
entzündlichen Darmerkrankungen. Gerne beantworten wir bei Bedarf Fragen für Ihre 
Berichterstattung. Regelmäßige Informationen finden Sie auch auf unserer Internet-Seite: 
www.bng-gastro.de. 

 

http://www.bng-gastro.de/

